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von Brennmaterial nicht ankommt, wegen der Annehmlichkeit, welche das Sitzen

am offenen Feuer gewährt, viel benutzt. Sie hatten fchon in der Frühzeit des

Mittelalters ihre Concurrenz an den gefehloffenen Oefen; indefi“en ift doch die ver-

breitete Annahme falfch, dafs die Gegenden vollftändig aus einander zu halten find,

wo man Kamine und wo man Oefen hatte. Im Germanifchen Mufeum zu Nürnberg

befinden fich nicht nur folche

Fin. „L Kamine aus Südtyrol und aus Cöln,

fondern auch mehrere, welche vor—

 

mals in Bürgerhäufern zu Nürnberg

felbft flanden, in welcher Stadt

die Ofenheizung zu allen Zeiten

vorherrfchte.

Was die Oefen betrifft, fo

fcheinen aber auch fie hoch hin-

  

 

aufzugehen und deren älteftes

 Vorkommen auf dem Plane von

 
St. Gallen eben fo nachweisbar zu

fein, wie jenes der Kamine. Dort

find in mehreren Räumen folche

gezeichnet und durch die Beifchrift 

 

F07'7mx deutlich als Ofen bezeich-

net, wie an anderer Stelle die Be-

Fig. „34 zeichnung Camz'mzs auf die vorhin

erwähnte Heizart hindeutet. Es

 

können dies allerdings zu techni—

fchen Zwecken dienende Oefen

fein. Es find aber auch in man—

chen Räumen, die man fich als

geheizt denken mufs, Apparate

in die Ecke gezeichnet, die nichts

Anderes fein können, als Oefen.

Wir meinen jene, welche insbe-

fondere in kleinen Räumen vor-

kommen. In einem größeren an

der Nordfeite aber finden fich

diefelben allerdings in allen vier

Ecken. Dies ift es insbefondere,

was uns nicht daran denken läfft, Schlotmäntel in der Weite unferer

Fig. 117 darin zu fehen. Wenn

es Oefen find, fo denken wir uns

diefelben ohne befondere Form

aus hohlen Kacheln fo aufgemauert, wie man diefelben das ganze Mittelalter hin-

durch in Räumen, welche auf befondere Bedeutung keinen Anfpruch machten, ver-

wendet findet und wie fie heute noch da und dort auf dem Lande vorkommen, falls

nicht die Alles ausfpürenden Antiquare bereits die letzten angekauft und wenigfiens

die einzelnen Kacheln in öffentliche und Privatfammlungen gebracht haben.
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